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Wir veranstalten heuer im Rahmen des
Ferie npas ses 2004 ers tmals am

21. August ein Seifenkistenren-
nen  und laden alle Wallerner Ge-
meindebewohner herzlich zur
Teilnahme ein. Vor dem Rennen
findet am 30. Juli im Bauhof
ein Seifenkistenbasteltag  statt.

Pläne für den Seifenkistenbau lie-
gen beim Gemeindeamt auf und

können zu den Amtsstunden abgeholt
werden. Bitte beachten Sie, dass nur

Seifenkisten mit funktio nierender
Bremse verwendet werden dürfen! Nach dem

Seifenkistenrennen, das zugleich die Abschlussver-
anstaltung der Aktion Ferienpass ist, wird mit der Kin-

derdisko gestartet. Natürlich sorgen wir auch für das leibli-
che Wohl und freuen uns bereits jetzt auf eure Teilnahme!

 2
1.

 A
u

gu
st

ANMELDUNGEN FÜR DAS
SEIFENKISTENRENNEN unter
Tel. 48126-15

Einladung an die Gemeindebevölkerung

Im Anschluss ist die

Kinderdisko!

Ersatztermin: Samstag, 11. September

zum

1. SEIFENKISTEN-

RENNEN ´z Gruab

Seifenkistenbauen: Freitag, 30. Juli
                                ab 14.00 Uhr beim Bauhof

START: 15.30 Uhr   (Fam. Friedl, Grub 1)

TREFFPUNKT: 15.00 Uhr in Grub, Raingruberhof

Seifenkistenrennen: Samstag, 21. August
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Gemeindeamt

Jugend soll Bürger befragen:
„ARGE Lebensqualität“

Das wünscht der Jugendaus-
schuss allen schulpflichtigen
Kindern  aus Wallern. Der vom
Jugendausschuss erarbeitete Fe-
r ienpass der Marktgemeinde
Wallern wird den Schulkindern
ausgehändigt bzw. liegt für all-
jene, die nicht d ie VS Wallern
oder HS Bad Schallerbach besu-
chen, beim Marktgemeindeamt

ab Donnerstag, 8. Juli

Viel  Spaß mit
dem Ferienpass

EU-Wahl 04: So hat Wallern gewählt

Wahlberechtigt: 2253
Abgegeben: 1117
Gültig: 1076
Ungültig: 41
Wahlbeteiligung: 49, 6 %

Partei %      Stimmen
SPÖ 37.5 404
ÖVP 31 334
FPÖ 8,8 95
GRÜNE 10,6 114
LINKE 0 0
MARTIN 12 129

zum Abholen bereit (Zimmer 6,
Allg. Verwaltung, Romana Eh-
mer oder Karl Schlager).

Der Verein zur Regionalent-
wicklung des Landls  wird am
Projekt ARGE Lebensqualität
teilnehmen und demnächst eine
Bürgerbefragung von 300 Wal-
lerner Gemeindebewohnern
veranlassen. Bei diesem Projekt
werden Meinungen über die vor-
handene Lebensqualität erho-
ben. Die Fragen beziehen s ich
auf die Kinderbetreuungs ein-
richtungen, das Kindergarten-
personal, die Kindergartenge-
bühr, die Nachmittagsbetreu-
ung für Schüler der VS, Kinder-

krippe, Schülerhort, die Schüler-
ausspeisung, die Gemeindebü-
chere i und auf die Fahrplan-
wünsche für den Ortsbus Walli.
Um diese Bürgerbefragung zu
ermöglichen, brauchen wir in-
teressierte, junge Leute aus
Wallern zwischen 14 und 16
Jahren, die diese Befragung
durchführen. F ür die ausge-
wählten J ugendlichen wird am
15. Juli eine Einschulung durch
Frau Mag. Past vom Verein der
Regio nalentwick lung des
Landls  organisiert.

Du bist zwi-
schen 14
und 16 Jah-
re alt und

kannst dir gut
vorstellen, eini-

ge Wallerner
Bürger zu besu-
chen und deren
Meinungen im

Fragebogen fest-
zuhalten? Bitte melde

dich beim Marktgemeinde-
amt Wallern Tel. 48126-15.
Natürlich wirst du für dei-
nen Einsatz auch belohnt!

Viele Gemeindebe-
wohner nutzen die

Wochenenden,
um s ich im

G a r -
t e n
z u

erholen, die
Ruhe zu genießen und s ich zu
entspannen. Es g ibt natürlich
auch BürgerInnen, welche am
Wochenende im Garten arbei-
ten, da sie während der Woche
hiefür keine Zeit haben. Um un-

Rasenmähen: Stress für Nachbarn

nötige Beschwerden zu vermei-
den, e rsuchen wir, an Sonn-
und Feiertagen auf die Be-
nützung von Rasenmähern,
Kreis- und Motorsägen, He-
ckenscheren usw. zu verzichten.
Durch einschlägige Untersu-
chungen ist nachgewiesen, dass
Lärm zu den bedeutendsten
Stressfaktoren gehört und somit
unsere Gesundheit gefährdet.
Daher appellieren wir an alle
BürgerInnen, um aufeinander
Rücksicht zu nehmen!

Freiwillige vor!
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Gemeindeamt

Gemeindeausflug: Bei Regen nach Graz

Herr Kons. Ernst Ottensamer
wurde am 17. März 1925 gebo-
ren, wohnt in Wallern und war
bis zu seinem Eintritt in den
Ruhestand im Jahr 1986 als
Amtsdirektor beim Finanzamt
Grieskirchen tätig. Darüber hi-
naus war er von 1967 - 1989
Bürgermeister von Wallern.

Konsulent für Volksbildung und Heimatpflege

Ernst Ottensamer hat sich auf
kulturellem Gebiet in Wallern
sehr vielseitig engagiert. So ist
er seit dem Jahr 1936 Mitglied
des Kirchenchores, den er 18 Jah-
re lang leitete. Kons. Ottensa-
mer war auch engagierter Mu-
siker und Funktionär beim Mu-
sikverein Wallern, aktives Mit-
glied der Volks- und Kammer-
musik vereinigung Wallern,
Gründungsmitglied des kath.
Bildungswerkes und des Bezirks-

Ernst Ottensamer,
Altbürgermeister aus
Wallern, wurde der
Funktionstitel „Konsu-
lent für Volksbildung
und Heimatpflege“ ver-
liehen. Die Auszeich-
nung wurde ihm von
Landeshauptmann Dr.
Josef Pühringer über-
reicht.

Bgm. a.D. Reg.Rat. Ernst Ottensamer

heimathausvere ins Griesk ir-
chen.

Eine ganz besondere kulturelle
und heimatkundliche Leistung
von Kons. Ottensamer ist die
Gründung des Kulturkr eises
Wallern im Jahr 1990, den er
seither auch leitet. Es ist ihm
gelungen, in Wallern eine Ein-
richtung zu schaffen, die sich in
hohem Maß der Pflege und Er-
haltung des heimatlichen Kul-
turgutes , der Belebung des öf-
fentlichen Kulturlebens und der
Denkmalpflege annimmt (s iehe
auch Heimatmuseum).

Kultur

Schokoladenfabrik Zot ter : süß, süßer, am...

Mit Schirm, Scharm...

Mit seinem gro ßen Engage-
ment ist Kons. Ernst Ottensa-
mer einer der Motoren für das
aktive Kulturleben im Raum
Wallern.

Mitte Juni wurde ers tmals ein
zweitägiger Ausflug des Ge-
meinderates und der Gemeinde-
bediensteten organis iert. Am
1. Tag stand die Besichtigung
von Graz am Programm. Bei Re-
gen wurden die grüne Stadt,
und nicht zu vergessen der be-
rühmte Uhrturm, erobert. Am
nächsten Morgen gab es für alle
Naschkatzen in der Schokola-
denfabrik Zotter  in Rieg ers-
burg die Möglichkeit, sich den
Tag (wenn schon das Wetter
nicht mitspielte)  mit Schokola-
de zu versüßen. Anschließend
ging es auf die Riegersburg zu
den Ausstellungen Sagenhafte

Riegersburg & Legendäre Frau-
en  und Hexen . Abschluss
wurde im Sperlhof  i n Win-
dischgarsten gefeiert.

Der G razer Uhrturm
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Kultur

125 Teilnehmer beim 25. Jahrgangstreffen

Bereits zum 25. mal fand heuer
das Jahrgangstreffen statt. Zwar
war es ein verregneter Sonntag,
dafür freute sich Vizebürger-
meister Franz Kieslinger umso
mehr über die 125 Jahrg angs-
treff-Teilnehmer im VS-Turn-
saal. Die ältesten Teilnehmer
waren Frau Theresia F ischl-
hammer ( 88) und Herr Franz
Müller (96). Für musikalische
Umrahmung sorgten der Haus-
ruckchor und die Marktmusik-
kapelle Wallern.

Wallerner Tracht
Ortsbäuerin Margareta Mug-
genhuber stellte die Wallerner
Damentracht (siehe Foto Seite 16)
vor.  Dass diese Tracht wirklich
eine Pracht ist, zeigten die 20
Damen, die die selbst genähten
Kleider vorführten. Als Danke-
schön für die finanzielle Unter-
stützung durch die Marktge-
meinde übergab die Ortsbäuerin
an Bürgermeister Fritz Schlager
einen jungen Kirschbaum, der in
Zukunft den neuen Ortsp latz
schmücken wird. Im Anschluss
an das Jahrgangstreffen wurden
die Jahrg angs treffteilnehmer/
innen ins Gasthaus Schaich zu
einem Mittagessen eingeladen.

Anläss lich 20 Jahre Partner-
schaft zwis chen dem Mark t
Wallern und dem Markt Pres-
sig sowie 375 Jahre Schützenge-
sellschaft Rothenkirchen be-
suchten die Wallerner Gemein-
devertreter Bgm. Fritz Schlager,
die beiden Vizebgm. Fritz Pamer
und Franz Kieslinger sowie GV
Klaus Großauer, GR Sonja Nie-
derwimmer, Konsulent Ernst
Ottensamer und Josef Wurm-
höringer die Partnergemeinde
Pressig. Im Rathaus in Pressig
wurde der Eintrag des Marktes
ins Goldene Buch  vorgenom-
men. Anschließend folg te die
Besichtigung der Schule und des
Naturerlebnisbades.  Am Abend
hieß es Abmarsch: vom Fest-
platz zum Böllerschießen  und
Zapfenstreich auf dem Markt-

platz . Der abschließende Hei-
matabend  fand im Festzelt mit
Bieranstich durch Altbgm. Kon-
sulent Ernst Ottensamer, Bgm.
Fritz Schlager und Georg Kon-
rad statt.

Wallern/Pressig:
Partnerschaft
seit 20 Jahren

Ein voll besetzter Turnsaal Franz Müller (96) Theresia Fisc hlhammer (88)

Musikkapelle: Leitung Thomas Beiganz

Hausruckchor: Leit ung Wolfgang Wurm

DANK : Ortsb äuerin Margaret a Muggenhu-
ber übergib t Bgm. Schlager den Kirschbaum
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 Jugend

Tropical Touch, Anna-Ba-
nana, Freshmaker
So und ähnlich heißen die exo-
tischen Cocktails, die in der
Barfuss  gemixt werden. Dazu

braucht es zum Beispiel Kokos-
sirup, Ananassaft, viel Eis  und
keinen Alkohol. Denn die Bar-
fuss soll eine coole und erfri-
schende Alternative zu Bier,
Wodka-Orange & Co. sein und
zeigen, dass alkfrei  nicht
immer ein langweiliges Ju-
gendgetränk  bedeuten muss.

Buchbar für „junge“
Events
Die Mietbar läss t sich für alle
Veranstaltungen buchen, in de-
nen junge Menschen einen
wichtigen Platz haben, etwa für
Feste in Schulen und Jugendzen-
tren oder im Rahmen der Ge-
meinde. Die Idee stammt von
Jugendlichen selbst und wurde
gemeinsam mit dem Institut
Suchtprävention  entwickelt
und umgesetzt. Drei Burschen
oder Mädchen fahren mit einer/
m erwachsenen Teamleiter/ in
zur Veranstaltung  und
shaken  drauf los, denn davon

verstehen sie was. Nicht
umsonst haben sie ihr Hand-
werk be i Stefan Stevancsenz
gelernt, dem österreichischen
Staatsmeister und Vizewelt-
meister im Cocktail-Mixen. Die-
ser hat sich auch die Rezepte für
die Mix-Getränke einfallen las-
sen.

Wenig Aufwand, wenig
Kosten
Die Barfuss  ist auch für Ver-
anstalter mit wenig Budget

Infos und Anmeldung

„Barfuss“: Cocktails & Fun ohne Alk

Wenn Sie Interesse an einem
Barfuss-Einsatz bei ihrer
Veranstaltung haben, wen-
den Sie sich einfach an das
Inst itut Suchtprävention
unter Tel. 0732/77 89 36
oder auch per e-mail
info@praevention.at. Nähe-
re Informationen zur Bar-
fuss  finden Sie im Internet
auf der Jugend-Homepage
www.1-2-free.at und unter
www.praevention.at.

Auch sehr gut besucht war die
Seniorenveranstaltung Rund
uman Bru nn . Bei Sonnen-
schein, angenehmen Tempera-
turen, Unterhaltungsmusik
durch die Trattnachtaler Haus-
musi  und einwandfreier Bewir-
tung unterhielt man sich bis in
die Abendstunden am Markt-
platz.

bei Sonnenschein

Lustiges Beisammensein...

leistbar: Sie kostet 250 Euro für
einen viers tündigen Einsatz.
Inkludiert sind 200 Drinks, Bar-
aufbau und Ausschank durch die
Jugendlichen. Die Drinks kön-
nen gratis oder zu einem Preis
bis maximal zwei Eur o mittels
Bons abgegeben werden. Der
Veranstalter muss nur Kühl-
schrank, Strom- und Wasseran-
schluss sowie zwei Bierbänke
und tische zur Verfügung stel-
len. Die Gegebenheiten vor Ort
klärt er direkt mit der Leitung
des Barfuss-Teams ab.

Rund uman
Brunn

Kasperltheater
Das Kasperltheater mit der Pup-
penbühne Liliput aus Michel-
dorf findet am Donnerstag,
den 21. Oktober um 15.00
Uhr  im VS-Turnsaal statt.

mailto:info@praevention.at
http://www.1-2-free.at
http://www.praevention.at
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Ziele sind gesetzt und gilt es zu realisieren

Gesunde Gemeinde

Mag. Preundler von der Landessanitätsdirektion hat anhand der
Startveranstaltung am 3. Mai folgendes Maßnahmenpaket erstellt:

AKTUELL: Wirbelsäulengymnastik

Maßnahmenplan

KURZFRISTIG MITTELFRISTIG LANGFRISTIG

Ernährung:
Kochkurse Bauernmarkt Landwirtschaft -

Umstellung: Bio

Bewegung:
Gesundheitspfade, Radfahrertreff Tanzkurse
NordicWalk. , Lauftreff

Jugend:
Kontakt Jugendtreffpunkt Schwimmbad
zu Streetworkern

Soziales:
Stammtisch für pfle- Tagesheimstätte Rollstuhl/Kinder-
gende Angehörige neu organisieren wagen gerechter

Ausbau Gehsteige

Folgende Faktoren wurden
als Stärken in unserer
Marktgemeinde angese-
hen:

Neben diese n vie len
Qualitäten gibt es aber
auch genauso Schwä-
chen, die uns wohl be-
wusst sind und an de-
nen noch intensiv ge-
arbeitet werden muss:

Gesundheitsbewusstsein
der Jugendlichen fördern
Wunsch eines Schwimm-
bades für Wallern
Gesündere Ernährung
auch in den örtlichen Gas-
tronomiebetrieben
Mängel in der Gesundheits-
information, Verkehrsbe-
lastung

ü

ü

ü

Kursteilnehmerinnen: Brigitta Moser, Erika Obermüller, Ger-
linde Mose r, Anni Zangenfeind, Hermine Groiss, Trainerin:
Gunda Leitner, nicht am Foto: Hadmut Reiter;

ü

Sehr gute Wohn- und Le-
bensqualität
Zahlreiche Bemühungen
im Kindergarten und An-
gebote für Kinder
Musische und kulturelle
Angebote sprechen bereits
die Kinder und Jugendli-
chen an
Sportliches Angebot sehr
vielfältig, wird von allen Al-
tersgruppen gut angenom-
men
Erholungs- und Entspan-
nungsmöglichkeiten durch
das ausgeprägte Wander-
netz
Zahlreiche Angebote für
ältere Menschen

ü

ü

ü

ü

ü

ü
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Soziales

Rückwirkend...
mit 1.1.2004 hat das Land Oö.
den Kinderbetreuungsbonus ein-
geführt. Mit dieser Familienun-
terstützung soll einerseits die
Finanzierung von äußerhäusli-
cher Betreuung erleichtert wer-
den, andererseits soll er ein Zei-
chen der Anerkennung für selbst
erbrachte Betreuungsleistung
sein.

NEU: Kinderbetreuungsbonus des Landes OÖ

Der Zuschuss beträgt...
pro Kind max. 400 Euro im
Jahr un d wird nach Vollen-
dung des dritten Lebensjah-
res, also ab dem 37. Lebens-
monat, bis zum vollendeten 6.
Lebensjahr (72. Lebensmo-
nat) ausbezahlt.
Eltern von mehreren Kindern,
die das 6. Lebensjahr noch nicht
vollendet haben, erhalten den
Betreuungsbonus für jedes Kind.

Die Zuerkennung ist an Ein-
kommensobergrenzen gebun-
den. Gemeinsam mit dem Kin-
derbetreuungsbonus werden den
Eltern Elternbildungsgut-
scheine bis maximal 60 Euro
zur Verfügung gestellt.

Die Schülerinnen und Schüler
der 3. b Klass e der HS Bad
Schallerbach hatten unter der
Anleitung ihres Lehrers Hans-
peter Steiner wochenlang im
Werkunterricht gearbeitet und
verkauften diese Bastelarbeiten
in der Osterzeit auf dem Rat-
hausplatz. Der Reinerlös kam
Nathalie,  5 J. alt, und Jasmin,
4 J., Fischbacher aus Wallern
zugute, die ihre Mutter Anja bei
einem Verkehrsunfall verloren
hatten. Der Verkauf erbrachte

Osterbasar der Hauptschule zuguns-
ten Natalie und Jasmin Fischbacher

an zwei Tagen insgesamt 430
Euro. Die Volkstanzgruppe der
VS Wallern unter der Leitung
von VS-Direktor Josef Wimmer
gestaltete ein Rahmenpro -
gramm mit Musik und Tanz.
Frau Waltraud Lackner, die die
beiden Kinder betreut, über-
nahm das Geld i n der Haupt-
schule und dankte den Schüler-
innen und Schülern im Namen
der Mädchen für diese überaus
erfolgreiche Aktion.

Das Antragsformular dazu er-
halten Sie beim Gemeindeamt
oder direkt zum Download
unter www.familienkarte.at.

Sozialberatung
Die Sozialberatung entfällt in
den Monaten Juli und
August und ist wieder am Do.,
30. September von 10.00 bis
12.00 Uhr im Raum der
Mutterberatung.

3. b der HS Bad Schallerbach bei der Spendenübergabe

Hauskranken-
pflege

Das österreichische Rote Kreuz
SUCHT engagierte und ver-

antwortungsbewusste Diplo-
mierte Gesundheits-
und Krankenpflegeper-
sonen für die Hauskrankenpfle-
ge im Bezirk Grieskirchen.
Fixanstellung ab sofort im Aus-
maß von 20 Stunden.

Schriftliche Bewerbungen an:
Österreichisches Rotes Kreuz,
Landesverband Oberösterreich,
Referat Gesundheit und Sozia-
le Dienste, Körnerstraße 28,
4020 Linz; Tel. 0732/7644-173.

http://www.familienkarte.at
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Kindergarten

Afrikanische Trommel

Dafür sind Frau
Gerlinde Haider
und als Unterstüt-
zung Frau Antje
Ehlers (aus Wal-

HYGIENE UND SAUBERKEIT
sind im Kindergarten ganz
GROSS geschrieben!

Bereits zum fünften mal
gibt es in Wallern ei-
nen Sommerkinder-
garten . Dieses Ange-

bot soll berufstätigen Eltern und
vor allem auch Alleinerzieherin-
nen die Möglichkeit bieten, Fe-
rien und Berufstätigkeit flexibel
zu vereinbaren und so Betreu-
ungsengpässe zu verhindern.

Kindergarten bereits zum 5. mal im Sommer geöffnet!

Ein Like a bike  ( ein Fahrrad, aber ohne Pedale ), ein großes Tram-
polin, bunte Reifen, und .. und  noch viele andere Dinge konn-

Kinderartikeltauschbasar: Spiele um 450 Euro angekauft

Die Kindergartenpädagogin
Frau Christina Jägerund die
Kindergartenhelferin Frau
Christa Schmid aus Wallern
werden mit d en Kindern diese
Sommerzeit von 2. August bis
3. September sicherlich sehr ab-
wechlsungsreich ges talten!

ten durch den Betrag von 450
Euro angekauft werden, den die
Organisatorinnen Frau Kimpf-
linger und Frau Falkner dem
Kinderg arten überbrachten.

Das Geld stammt vom Kinder-
artikeltauschbasar, der 2 x
jährlich durchgeführt wird. Er-
wähnenswert ist dabei, dass sich
alle Mitarb eiterInnen ehren-
amtlich zur Verfügung stellen
und der Katholische Pfarrsaal
kostenlos benützt werden darf.
Ein herzliches Dankeschön an
alle MitarbeiterInnen und an
Herrn Pfarrer Schwarz!

lern) zust ändig . Die beiden
Heinzelmännchen  halten un-

ser Haus sauber, was bei unse-
ren vielen kleinen Gästen gar
nicht so einfach ist!

Antje Ehlers, G erlinde Haider

Sommerki ndergarten letztes Jahr

Like a bik e
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  Volksschule

Die Mannschaft der VS Wallern
erreic hte beim dies jährige n
Schulsportfest in Bad Schaller-
bach, welches zwischen den vier
Nachbarschulen Kr englbach,
St. Marienkirchen, Bad Schall-
erbach und Wallern ausgetragen
wurde, den 1. Platz!

Wallern räumt ab: 1. Platz für unsere Schulmannschaft

Außerdem g ingen von den
insgesamt 24 Medaillen für die
Einzelsieger 9 Medaillen an die
VS Wallern. Gleich zwei Gold-
medaillen holte sich Chiara Stri-
havka.  Besonders hervorragend
waren die Leistungen unserer
Schüler beim Weitsprung.

Na bravo!

Bei der Radfahrprüfung 2004
erhielten alle Prüflinge von den
Gendarmeriebeamten den heiß
ersehnten Radfahrschein.

Fahrradprüfung
2004 bestanden

Sichtlich stolz auf ihre Medaillenränge

Gratuliere!

Was für ein weiter Satz!

Weitsprung:

Gold an Chiara Strihavka,

Silber an Tamara Zauner
und Florian Schamesberger,
Bronze an Bettina Weiss

60-m-Lauf:

Silber an Chiara Strihavka,

Bronze an Florian Scha-
mesberger

Schlagballwurf:

Silber an Daniel Zacherl

Leichtathletik-
Gesamt:

Gold an Chiara Strihavka,

Bronze an F lorian Scha-
mesberger

Let´s fetz
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Neubürger
Wir heißen folgende Neubür-
ger, die sich in den Monaten
Mai und Juni 2004 in Wal-
lern mit Hauptwohnsitz an-
gemeldet haben, herzlich will-
kommen:

 Bürgerservice

Geburten

Wolfram Eschenberg, Haag
8; Karl Mayerhofer, Amsel-
weg 12; Rudolf Miesenber-
g er, Stelzhamerstraße 29;
Anela, Anka, Lidija und Slav-
ko RADOS, Schallerbacher
Straße 11; Christine Rosent-
hal, Amselweg 12; Manuela
Wagner, Lerchenstraße 20;
Gerhard Haberfellner, Ut-
tenthal 5; Ingr id Lindner,
Bergern 90 b

Michaela Lug er und Ronny
Reiter, ein Matthias; Julia
Schrank und Markus Streis-
snig, ein Jannik; Valbone u.
Vlaznim Mullabazi, ein Ben-
jamin; Katharina Repser und
Roland Mayr, ein Dominik;
Anita Oberbauer und Fried-
rich Untersmeier, ein Kevin;

Geburtstags-
jubilare

Ernst Hörmandinger (75),
Schallerbacher Straße 29

Wilhelm Traxl (75), Grub 37

Maria Salhofer (75),
Breitwiesen 9

Maria Vuger (75),
Lerchenstraße 36

Theresia Brandlmayr (80),
Lenausiedlung 11

Gisela Szabo (80),
Breitwiesen 23

Es gratuli erten Pf arrer Schwarz und
Bgm. Schlager

Es gratulierten Vizebgm. Kieslinger und
Pf arrer Schwarz

Es gratulierten Pfarrer Schwarz u. Bgm.
Schlager

Es gratulierten GR Pflüglmayer, Vizebgm.
Pamer, Bgm. Schlager u. Vizebgm. Kieslin-
ger

Es gratulierten Vizebgm. Kieslinger, Bgm.
Schlager und Vizebgm. Pamer

Es gratulierten B gm. Schlager und
Pf arrer Schwarz
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Julie Schröttenhamer (80),
Bergern 2

Es gratulie rten GR Hörmandinger, GR
Roi ther, Bgm. Schlager und Vizebgm. Kies-
linger

Anna Riedler (73),
Bergern 31

Sterbefälle

Johann Kirchmeier (70),
Kitzing 1

Vereinsleben

Funkleistungsabzeichen in Bronze:
Rang 15 Untersmeier Maximilian; in Silber: Rang 5 Lehner Mar-
kus, Rang 57 Helfert Andreas;
in Gold:
Rang 5 Kaliauer Wolfgang, Rang 70 Rachbauer Martin

Feuerwehrleistungsabzeichen in Gold:
Rang 10 Kommandant Kaliauer Wolfgang , Rang 16 Lehner Mar-
kus

Leistungsabzeichen mit Bravour ab-
gelegt

Auf tolle Er-
gebnisse bei
Feuerwehrleis-
t u n g s a b z ei -
chen auf Lan-
desebene kann
die FF Wallern
zurückblicken.
Bei derartigen
Bewerben in
der Landesfeu-
erwehrschule
treten bi s zu 500 Teilnehmer (!) aus ganz Oberösterreich an.

Feuerwehr

Theresia Schneeberger (96),
Welser Straße 3

ohne Foto:

Maria Wintersberger (80),
Welser Straße 19

Es gratulierten Vizebgm. Kieslinger, Pfar-
rer Schwarz, G R Hörmandinger, Bgm.
Schlager und Vizebgm. Pamer

Maximilian Untersmeier, Markus Lehner,  Kommandant Wolfgang Kali-
auer, Andreas Helfert u. Martin Rachbauer

Reiten im schönen Landl
Es is t gelung en,
sämtliche oberös-
terreichischen Reit-
regi onen für das
Wander reit en zu
verbinden. Für alle
Pferdefreunde ist ab
sofort die Karte für
das Wanderreit-
wegenetz in Ober-
österreich beim Ge-
meindeamt, Zim-
mer 6, zum Preis
von 3,50 Euro er-
hältlich.
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Vereinsleben

Ein großer Besucherandrang
war am Pfingstwochenende in
Miely  s Pfingstrosengarten in
Uttenthal zu verzeichnen. Die
Ortsbauernschaft von Wallern
sorgte mit ihren hausgemach-
ten Mehlspeisen und mit Ar-
beitseinsatz an allen drei Tagen
für eine gute Bewirtung. Hier
möchte sich die Ortsbäuerin
sehr herzlich bei den Frauen, die
zahlreiche Mehlspeisen und 300
frische Krapfen an den Mann
gebracht  haben, bedanken.

Viele Besucher
bestaunten
Pfingstrosenfeld

Siegerehrung der Blumenschmuck-
bewertung letzten Jahres

Auch heuer beteiligt sich Wal-
lern wieder an der Blumen-
schmuckakt ion Or tswettbe-
werb . Die Bewertungen der
Jury werden Mitte Juli stattfin-
den. E s werden die schönsten
Häuser von Wallern prämiert.
Erwähnenswert: Heuer  wird
der Bezirkswettbewerb Gries-
kirchen  durchge führt.

Bezirkswettbe-
werb 2004

Flotzinger Johann u. Elfriede,
Grub 42; Hanetseder Hermann
u. Waltraud, Bergern 66; Hend-
ler Theresia, Bergern 71; Klingl-
müller Helmut u. Rosa, Bergern
55; Zauner Peter u. Erika, Berg-
ern 24; Schmidt Franz u. The-
resia, Schallerbacher Straße 38;
Hofmann Maria, Rosengasse 10
Lackner Erwin u. Annemarie,
Mühlbachgasse 17; Lackner
Herbert u. Maria, Mühlbach-
gasse 15; Or tmeir Martha,
Mühlbachgasse 13; Ehrengru-
ber Manfred u. Stefanie, Holz-
häuser 8; Niedergesäß Volker u.

Folgende Sieger wurden geehrt (alle gleich bewertet):

Annaliese, Holzhäuser 7; Grot-
tendorfer Rudolf u. Gertraud,
Grub 44; Hofer Johann u.
Kriemhilde, Uttenthal 10;
Brandstätter Franz u. Heidelin-
de, Kitzing 2; Kirchmeier Pauli-
ne, Kitzing 1; Kaliauer Georg u.
Herta, Bergern 18; Kaliauer Her-
bert u. Marianne, Bergern 20;
Zecha Oswald u. Rosa, Bergern
23; Schneeberger Walter u. Cä-
zilia, Bergern 4; Igelsbö ck Ru-
pert u. Angela, Grub 24; Arn-
reiter Walter u. Waltraud, Schul-
straße 8; Mayr Friedrich u. Eli-
sabeth, Müllerberg 11

Am 16. April veranstaltete das
Kath. Bildungswerk Wallern ei-
nen Musical- und Kabarett-
Abend. Unter der Leitung von

Andreas Schnee begeis-
terte die Musical-Com-
pany  des Adalbert-Stif-
ter-Gymnasi ums Linz
250 BesucherInnen mit
ihren Darbietungen. Das
Ensemble, welches 100
AkteurInnen umfass te,
gab unter anderem Aus-
schnitte aus den Musicals
West Side Story , Evi-

ta  und Grease  zum
Besten. Weiters wurden

aktuelle Themen kabarettistisch
aufs Korn genommen. Der ge-
samte Erlös des Benefizkon-
zertes von  2.712,20 Euro

Ortsbauernschaft/Landwirtschaftskammer

KBW: Konzert für Straßenkinder

kommt einem Straßenkinder-
projekt in Brasilien, welches von
Familie Essl aus Marchtrenk
geleitet wird, zugute. Ein herz-
liches Dankeschön alljenen, die
zu diesem großartigen Erfolg
beigetragen haben.

Scheckübergabe: Hermann W öhs, Maria Essl, Andreas
Schnee, B arbara Traunfellner u. Christoph Aumaier
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Ärztedienst im 3. Quartal 2004

September

Juli

Do., 08.07. MR Dr. Pollanz
Fr., 09.07. Dr. Zauner
Sa., 10.07. Dr. Schamberger
So., 11.07. Dr. Schamberger
Mo., 12.07. Dr. Strihavka
Di., 13.07. Dr. Schamberger
Mi., 14.07. Dr. Zauner
Do., 15.07. MR Dr. Pollanz
Fr., 16.07. Dr. Schamberger
Sa., 17.07. MR Dr. Pollanz
So., 18.07. MR Dr. Pollanz
Mo., 19.07. Dr. Zauner
Di., 20.07. Dr. Schamberger
Mi., 21.07. Dr. Zauner
Do., 22.07. Dr. Schamberger
Fr., 23.07. MR Dr. Pollanz
Sa., 24.07. Dr. Zauner
So., 25.07. Dr. Zauner
Mo., 26.07. Dr. Schamberger
Di., 27.07. MR Dr. Pollanz
Mi., 28.07. Dr. Strihavka
Do., 29.07. Dr. Zauner
Fr., 30.07. Dr. Schamberger
Sa., 31.07. Dr. Strihavka

So., 01.08. Dr. Strihavka
Mo., 02.08. Dr. Tulzer
Di., 03.08. Dr. Lintner
Mi., 04.08. Dr. Strihavka
Do., 05.08. Dr. Zauner
Fr., 06.08. Dr. Tulzer
Sa., 07.08. Dr. Lintner
So., 08.08. Dr. Lintner
Mo., 09.08. Dr. Tulzer
Di., 10.08. Dr. Strihavka
Mi., 11.08. Dr. Zauner
Do., 12.08. Dr. Lintner
Fr., 13.08. Dr. Strihavka
Sa., 14.08. Dr. Tulzer
So., 15.08. Dr. Tulzer
Mo., 16.08. Dr. Zauner
Di., 17.08. Dr. Lintner

Mi., 18.08. Dr. Strihavka
Do., 19.08. Dr. Schamberger
Fr., 20.08. MR Dr. Pollanz
Sa., 21.08. Dr. Zauner
So., 22.08. Dr. Zauner
Mo., 23.08. Dr. Tulzer
Di., 24.08. Dr. Zauner
Mi., 25.08. Dr. Tulzer
Do., 26.08. Dr. Schamberger
Fr., 27.08. Dr. Lintner
Sa., 28.08. MR Dr. Pollanz
So., 29.08. MR Dr. Pollanz
Mo., 30.08. Dr. Tulzer
Di., 31.08. Dr. Lintner

Mi., 01.09. Dr. Strihavka
Do., 02.09. MR Dr. Pollanz
Fr., 03.09. Dr. Schamberger
Sa., 04.09. Dr. Tulzer
So., 05.09. Dr. Tulzer
Mo., 06.09. MR Dr. Pollanz
Di., 07.09. Dr. Lintner
Mi., 08.09. Dr. Zauner
Do., 09.09. Dr. Schamberger
Fr., 10.09. Dr. Tulzer
Sa., 11.09. Dr. Strihavka
So., 12.09. Dr. Strihavka
Mo., 13.09. Dr. Tulzer
Di., 14.09. MR Dr. Pollanz
Mi., 15.09. Dr. Strihavka
Do., 16.09. Dr. Schamberger
Fr., 17.09. Dr. Zauner
Sa., 18.09. Dr. Lintner
So., 19.09. Dr. Lintner
Mo., 20.09. Dr. Tulzer
Di., 21.09. Dr. Lintner
Mi., 22.09. Dr. Strihavka
Do., 23.09. Dr. Zauner
Fr., 24.09. Dr. Schamberger
Sa., 25.09. MR Dr. Pollanz
So., 26.09. MR Dr. Pollanz
Mo., 27.09. Dr. Tulzer
Di., 28.09. Dr. Lintner
Mi., 29.09. Dr. Strihavka
Do., 30.09. Dr. Zauner

Der Sonnta gsdienst beg innt
jeweils am Samstag um 12.00
Uhr mittags und endet am Mon-
tag um 07.00 Uhr Früh.

Ein Feiertagsdienst, der einem
Sonntag vorangeht, beg innt
am Vorabend vor dem betreffen-
den Feiertag um 18.00 Uhr und
endet am Samstag um 18.00
Uhr. In diesem Fall beginnt der
eigentliche Sonntagsdienst erst
um 18.00 Uhr.

An Feiertagen während der
Woche beginnt der Dienst an
dem den Feiertag vorangehen-
den Tag um 18.00 Uhr. Er en-
det an dem den Feiertag folgen-
den Tag um 07.00 Uhr Früh.

Folgt ein Feiertag auf einen
Sonntag oder auf einen ande-
ren Feiertag, so beginnt der
Dienst um 07.00 Uhr Früh des
betreffenden Feiertages. Die Be-
reitschaft dauert dann bis 07.00
Uhr Früh des nächsten Tages.

Telefonnummern
der Ärzte:

MR Dr. Pollanz
48653 od. 0664/ 20 455 32

Dr. Schamberger
42400 od. 48356

Dr. Strihavka
48244 od. 0650/4824410

Dr. Tulzer
48062

Dr. Lintner
48225 od. 0664/414 24 21

Dr. Zauner
48203

August
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Holen Sie sich bis 30. September 2004 den Wertscheck
der erdgas oö. und sparen Sie bis zu EUR 1.358,-

Förderungsbeispiel
Und so setzen sich die EUR 1.358,- Gesamtförderbetrag zusammen:
Klimarettungsbonus der erdgas oö.  1    270,-
Schnellstart-Bonus der erdgas oö. 1    270,-
Erdgas-Solar-Bonus der erdgas oö. 1    150,-
13% Förderung der Anschlusskosten1          bis zu    418,-
Heizgerätehersteller-Förderung2          bis zu    250,-
Wertscheck in Höhe von bis zu  1.358,-

13 Vorteile der Erdgas OÖ

1. EUR 270.- Klimarettungsbonus bei Umstellung einer Öl- oder Flüssiggas-Heizung auf Erdgas binnen 1 Jahr ab
Neuanschluss

2. EUR 270.- Schnell-Start-Bonus bei Inbetri ebnahme der Anlage binnen 1 Jahr ab Neuanschluss
3. EUR 150.- Erdgas-Solar-Bonus bei Inbetriebnahme der Erdgasheizung in Kombination mit einer Solaranlage

binnen 1 Jahr ab Neuanschluss
4. 3 Erdgas-Gratistage pro Jahr für Kundentreue
5. 2 Erdgas-Gratistage pro Jahr für Abbuchungsauftragserteilung
6. 1 Erdgas-Gratistag pro Jahr für E-Mail-Information
7. kostenlose Not fallsicherung bis zu EUR 1.000.-
8. 24-Stunden-Stördienstbereitschaft
9. kostenlose Se rvicehotline 0800/800 808
10. kostenlose Energieausweis des Landes Oberösterrei ch im Wert von EUR 390.-
11. kostenlose Beratung rund um Bau- und Energi etechnik
12. Do it yourself-Autoanhänger zum tageweisen und kostenlos en Verleih
13. freier E intritt zu Infor mationsabenden z.B. zum Thema Gartenplanung

Nicht vergessen: am 31. September 2004 ist es zu spät! Infos unter 05/9011-0


